
BFB-Konjunkturumfrage Winter 2005/2006 (Stand: Dezember 2005) 
 
Kernaussagen der Winter 2005/2006-Konjunkturumfrage: 
 
Tendenz: Leichte Aufheiterungen am düsteren Freiberuflerhimmel 

- die wirtschaftlichen Aussichten der Freien Berufe bleiben überwiegend pessimistisch; allerdings sind erstmals seit längerer Zeit leichte Aufheiterungen erkennbar; ähnlich wie es auch der neuste ifo-
Geschäftsklimaindex für den Dienstleistungssektor ausgemacht hat 

- weiterhin optimistisch in die wirtschaftliche Zukunft schauen lediglich die Yoga-Lehrenden und IT-Informatiker 
- mit „gut“ beurteilen demnach lediglich die Yoga-Lehrenden und zum Teil auch die Unternehmensberater ihre derzeitige wirtschaftliche Lage 
- eine Verbesserung ihrer wirtschaftlichen Lage im Vergleich zum Vorjahr sehen immerhin die Freiberuflichen Biologen, Unternehmensberater, die (hessischen) Tierärzte sowie die Dolmetscher 

und Übersetzer 
- extrem pessimistisch beurteilen nach wie vor die technischen Freiberufler (Architekten, Ingenieure) ihre Lage; bei den Architekten scheint allerdings ein gewisser Zweckoptimismus entstanden zu 

sein, nach dem Motto: Es kann eigentlich nicht noch schlechter werden, sondern nur besser! 
- Aufheiterungen bei den klassischen Heilberuflern lassen allerdings weiter auf sich warten; auch Psychologen schätzen ihre Lage eher negativ ein; nicht ganz so negativ beurteilen dagegen 

Physiotherapeuten und Heilpraktiker ihre wirtschaftliche Situation 
- ähnlich negativ sieht die wirtschaftliche Lage im steuer- und wirtschaftsberatenden Bereich aus, wobei Steuerberater ihre Zukunft schlechter prognostizieren als Wirtschaftsprüfer 
- einer weiterhin extrem schwierigen wirtschaftlichen Situation sieht sich die Rechtsanwaltschaft ausgesetzt; lediglich die beratenden Ingenieure und Ärzte, Zahnärzte  beurteilen ihre wirtschaftliche 

Zukunft ähnlich negativ und aussichtslos 
- die Diplom-Pädagogen haben erstmals an der Umfrage teilgenommen und sind daher schwierig „einzuordnen“ 

 
 1. Beurteilung der 

wirtschaftl. Lage 
(branchen-bezogen) 

2. Perspektiven 
bezüglich der 
wirtschaftlichen 
Entwicklung 

3. Umsatz-
veränderung seit 
Winter 2004/2005 

4. Umsatzerwartung 
für das nächste 
Halbjahr 

5. Beschäftigungs-
/Auftragsentwick-
lung seit Winter 
2004/2005 

6. Beschäftigungs-
entwicklung, 
Prognose für 
nächstes Halbjahr  

Trend 

Wirtschaftsprüfer befriedigend unverändert unverändert bis eher 
verbessert leichter Zuwachs eher verbessert unverändert bis 

leichter Zuwachs 

 

Steuerberater befriedigend unverändert bis 
pessimistisch 

unverändert bis eher 
verschlechtert 

unverändert bis 
leichter Rückgang 

unverändert bis eher 
verschlechtert (- 
15%) 

unverändert bis 
leichter Rückgang 

 

Rechtsanwälte ausreichend bis 
mangelhaft  pessimistisch  eher verschlechtert unverändert bis 

deutlicher Rückgang  
unverändert bis eher 
verschlechtert leichter Rückgang  

 

Zahnärzte ausreichend bis 
mangelhaft 

unverändert bis 
pessimistisch eher verschlechtert unverändert eher verschlechtert (- 

5 bis 6%) 
unverändert bis 
leichter Rückgang 

 

Ärzte mangelhaft unverändert bis 
pessimistisch 

unverändert bis eher 
verschlechtert  

unverändert bis 
deutlicher Rückgang  

unverändert bis eher 
verschlechtert leichter Rückgang 

 

Tierärzte (Hessen) befriedigend bis 
ausreichend unverändert unverändert unverändert unverändert unverändert 

 

Heilpraktiker befriedigend unverändert unverändert bis eher 
verschlechtert leichter Zuwachs unverändert unverändert 

 



Physio-
therapeuten befriedigend unverändert unverändert leichter Zuwachs eher verschlechtert (- 

1%) unverändert 
 

Psychologen ausreichend  unverändert  unverändert  leichter Rückgang  eher verschlechtert (- 
5%) leichter Rückgang  

 

(Beratende) 
Ingenieure mangelhaft  unverändert bis 

pessimistisch eher verschlechtert unverändert 
unverändert bis eher 
verschlechtert (-10 
bis –20%) 

leichter Rückgang 
 

Vermessungs-
ingenieure 

ausreichend bis 
mangelhaft unverändert eher verschlechtert unverändert eher verschlechtert (-

10 bis –20%) 
unverändert bis 
leichter Rückgang 

 

Sicherheits-
ingenieure ausreichend  pessimistisch eher verschlechtert leichter Rückgang eher verschlechtert (-

10%) unverändert 
 

Architekten ausreichend bis 
mangelhaft 

unverändert bis 
optimistisch eher verschlechtert unverändert bis 

leichter Zuwachs  

unverändert bis eher 
verschlechtert (-5 bis 
- 10%) 

leichter Zuwachs  
 

Landschafts-
architekten ungenügend  unverändert  unverändert leichter Rückgang eher verschlechtert leichter Rückgang 

 

Freiberufliche 
Biologen befriedigend  unverändert eher verbessert leichter Rückgang eher verbessert (+5 

bis +10%) unverändert 
 

Unternehmens-
beratung gut bis befriedigend unverändert eher verbessert leichter Zuwachs eher verbessert leichter Zuwachs 

 

IT – Informatiker befriedigend optimistisch  unverändert unverändert unverändert unverändert 
 

Yogalehrende gut optimistisch unverändert leichter Zuwachs unverändert leichter Zuwachs 
 

Dolmetscher und 
Übersetzer befriedigend unverändert  unverändert unverändert unverändert leichter Rückgang 

 

Diplom-
Pädagogen mangelhaft unverändert unverändert leichter Rückgang  unverändert leichter Rückgang 

 

 
Kuhlmann, 21. Dezember 2005 


